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überſichtliche, ſorgfältig geordnete, gründlicheund reichhaltigepatriſtiConcordanz
ird uns geboten m obigem Werke, I der „chriſtlichen Schule der Weisheit“.
Es erſcheint 22 bis Heften Bogen. Preis pro kr
Alle vier bi. echs Wochen gelangt eine Lieferung zur Ausgabe. Das Manufcript
liegt der Verlagshandlung vollſtändig vor undiſt aher das Erſcheinen nach allen
Richtungen hin geſicher Die bereits vorliegende erſte Lieferung erſtreckt ich
über folgende Themata Abgeſtorbenheit Abtödtung Aergernis All⸗
gegenwart Gottes (Andenken Ilmoſen Altarsſacrament Er

Andacht wahre, falſche) Arbeit Argwohn (Verdacht) Alles,Wa  U die
Heiligen Gottes, namentlich die heiligen Kirchenväter, Großes und Herrliches über
dieſe Gegenſtände geſchrieben, findet ſchönſter Ordnung hierangeführt.
Das erk ird überaus reichhaltig Aus dem Vorworte desVerfaſſers geht
hervor, daſ ungefähr 000 Citate, Au  prüche von nahezu hundert Heiligen
und fünfzig berühmten Geiſteslehrern der katholiſchen angeführt verden,
und Ctwa hundert erte anderer Auctoren bei Zuſammenſtellung des Ganzen
benützt worden ind

Das anze dürfte man ſummariſch recenſieren als enne überaus giebige
F U E von chriſtlichen Lehren und Wahrheiten, als and⸗ und Na ch
. agebu für Seelſorger Ind Katecheten bei Predigten, Katecheſen, Kranken⸗
beſuch und anderen Verrichtungen de prieſterlichen Berufes, zugleich als
nützliches Unterrichts⸗— un Erbauun für chriſtliche Familien.
Die techniſche Ausſtattung macht der Verlagshandlung alle

Luxemburg. Dr Heinrich Müller
58 Die Biſchofs Weihe nach der ehre und iturgie der uth

Kirche. Von Dr tto ardetti, Biſchof von St. Cloud Minn Nord  2
amerika. Mit Phototypien. Verlag von enziger Comp Ein  ·
ſiedeln. 95 Seiten Preis 1.20 — kr

Das geſchmackvoll ausgeſtattete üchlein enthält anfangs Ene populär
ogmatiſche Abhandlung über das Sacrament der Ei überhaupt und uns
dann die Bedeutung des Ritus der Biſchofsweihe u Gemüthe, eren Ceremonien
durch die Illuſtration der Bilder recht anſchaulich gemacht werden und chließtmit der edeutung und der biſchöflichen Inſignien. Das Büchlein bietet
für den Unterricht und die Lectüre enen großen Behelf und Nutzen, da die tiefe
Bedeutung de Ritus der Biſchofsweihe ielfach wenig bekannt iſt

n3 Profeſſor ranz Sal. ch ＋3
59) Omaggio ad Ant RBosmini Serbati nel AnnIlVversar!l0O della

SUuA morte 92 PaVISS1üCh. Poklon NtiRosmini- U.

Serbati godis- IIIESOVE —  —ti Jara, Vitaliani, 1888
63 Selbſtverlag des Verfaſſers Görz.

Rosmini⸗Serbati Antonio kam März 1797 Roveredo zur elt
1834 wurde er Arciprete der Marcuskirche daſelb Auf den Wunſch Gregors XVI
legte Rosmini dieſe Stelle bald nieder und ausſchließlich philoſophiſchen Studien.
1848 vurde EL von Pius zum Conſultor der Inquiſition und der ndex
Congregation Rom ernann: Rosmini folgte dem Papſte auf der nach
Gata Obwohl ereit- Fum QArdina deſigniert wurde EL 1849 von Pius
entlaſſen Mit der Vollendung ſeiner rke beſchäftigt, ſtarb erſelbe 3 Streſa
am 1 Juli 1855 Rosmini 30 5 den bedeutendſten katholiſchen Philoſophen
der jüngſten Zeit. mne Ge ammtausgabe ſeiner Werke war auf Octavbände

ſieben Claſſen erechnet, meiſt philofophiſchen Inhaltes. Die ſiebente Claſſe enthält
geiſtliche Proſa, Predigten, Katechetik und Aſceſe. Die Schrift „Von den ünf
Wunden der heiligen 11 kam auf den Index. Rosmini begründete auch
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das istituto della carith Dasſelbe wirkte beſonders in Oberitalien und in England
mit großem Segen. Das einzige unabänderliche Ziel dieſer Genoſſenſchaft iſt die
eigene  * Vervollkommnung. Die Statuten derſelben gleichen in vielen Stücken eL
Einrichtung des Inſtitutes des ehrw Bartholomäus Holzhauſer. Gregor XVI
confirmierte am September 1839 die Conſtitutionen Rosminis. Em Biſchof
hleibt die Jurisdiction über die Genoſſenſchaft vorbehalten In neueſter Zeit haben
ſich die Rosminianer Uurch ihren Confliet mit dem Ordinariat in Trient
Ind durch ihren Abzug von Roveredo bemerkbar 297750 ſowie jetzt Leo III
die Jrrthümer des Rosmini verworfen hat

Zur Erinnerung an das Hinſcheiden osminis vor Jahren hat Msgr.
Dr. Aloi

aviſſich in Görz vorliegendes Büchlein geſchrieben, 1E eine Seite In
italieniſcher Sprache, die andere loveni

Stiftsdechant Konrad eindlReichersberg.
60) Offerta di altissima venerazione * filiale affetto Sua

Santitaà 11 EINI pontifice Leone XIII nel giorno del Su

auspicatissimo giubileo Sacerdotale da Pavissich. Gorizia.
Paternolli edit 1888

Msgr Dr Alois Paviſſich, päpſtl Protonotar und Hausprälat Sr Heiligkeit,
hat NN Januar aus Anlaſ des Prieſter⸗Jubiläums CbS ILII im
„Eircolo Cattolieo goriziano“ eine ſchwungvolle Rede mn italieniſcher Sprache 9E.
halten, hat

ieſelbe auch als Jubiläums⸗Feſtgabe In Druck egeben Dieſelbe kann
in der That, vte dies der Titel des netten Büchleins beſagt, al Ausdruck tiefſter
Ehrfurcht und kindlicher Hingebung das hehre Oberhaupt der katholiſchen
Kirche Et

＋ werden

Reichersberg. Stiftsdechant Konrad Meindl.

61 Leben des heil. u Bertrand aus dem Iden des
hei Dominicus, Apoſtels von Neu⸗Granada. Von ertran
Wilb erforce aus emſelben Tden. Autoriſierte Ueberſetzung aus dem
Engliſchen von von Widek Graz. Moſer. 1888 80 XII und
416 Preis 2.64 4.40

Das vorliegende erk iſt eine Ueberſetzung aus dem Engliſchen, liest ſich
jedo wie eine Originalarbeit, man einige geringe Sprachunebenheiten
abrechnet. Der erfaſſer des Werkes ſelbſt iſt der Dominicaner Bertrand, aus
dem altberühmten ſchlechte der Wilberforce, deſſen Name un den apoſtoliſchen
Arbeitern im Weinberge der engliſchenI einen guten Klang hat U Schritt
und Tritt erbringt mn ſeiner Biographie des eiligen Ordensgenoſſen den Beweis
der Ahrhet des Schriftwortes: „Alles ich in dem, der mich Ar Der

Bertrand, ſchwächlicher Geſundheit, arbeitet mn ſeinem fünfundfünfzig Jahre
zählenden (ben mit raſtloſer Arbeit an ſeinem und ſeiner Mitbrüder Heile,
namentlich als langjähriger Novizenmeiſter und in der apoſtoliſchen Miſſion Süd
Amerikas, worin e& ausgezeichnet durch die Gabe der 1 E Wunder und
Weisſagungen viele Tauſende Heiden zum Chriſtenthum Ekehrte. Seine Wirkſamkeit
beſchlo PL ant October 1581 Sowohl dem Verfaſſer al em Ueberſetzer
gebürt Dank, jenem, eil Er die hiſtoriſch⸗aſcetiſche Literatur durch dieſe erk
bereichert, dieſem, weil uns durch ſeine Ueberſetzung in den an geſetzt, dieſes
ſo erhabene und erhebende Heiligenbild, das außer ſeinem Vaterland wenig
bekannt iſt, näher U betrachten.Freiſtadt Profeſſor Dir. Herm.

er „Theol. prakt. Quartalſchrift“ 1990, III 45


